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Liebe Freundeskreismitglieder, liebe Interessierte,

Lust auf einen Herbstspaziergang im Westfalenpark? Gleich drei Termine bieten wir 
Ihnen an:

Samstag, 05.10.2019, 14.00 Uhr Treffpunkt: Eingang Florianstraße, Ziel ist 
um 15.30 Uhr das Café Schürmanns im Park.
Als die Zukunft gebaut wurde: Ein Spaziergang zur Architektur der Moderne im 
Westfalenpark Westfalenpark 
Eine schwebende Panoramaplattform, ein beschwingtes Café und ein fliegendes 
Dach: Ein Spaziergang mit dem Architekten Sven Grüne durch den Westfalenpark 
führt auf den Spuren der Ideen der Moderne und zu bedeutenden Gebäuden der 
modernen Architektur nach 1945. 
Die Eröffnung der Bundesgartenschau vor 60 Jahren war ein Meilenstein des 
Wiederaufbaus in Dortmund. Der Westfalenpark und Teile der umgebenden 
Bebauung sind eine Art Idealstadt der modernen Architektur nach 1945 und der 
damit verbundenen gesellschaftlichen und technischen Visionen. Neben den 

ursprünglichen Idealen der Moderne von ursprünglichen Idealen der Moderne von 
Licht, Luft und Sonne galt die Vision 
insbesondere der neuen, demokratischen 
Freiheit, einem optimistischen 
Fortschrittsglauben und einem 
Landschaftsraum als Gegenpol zu den 
Industriebauten. 
Für die neue Zuversicht und den 

Fortschrittsglauben stehen der Florianturm mit seinem „Drehrestaurant“ (1957-59) 
von Will Schwarz sowie sein Parkcafé (heute Altenakademie), bei dem sich von Will Schwarz sowie sein Parkcafé (heute Altenakademie), bei dem sich 
Zweckbau und Kunst am Bau gegenseitig aufheben. Das Restaurant Buschmühle
(1958-59) von Groth, Lehmann und Schlote steht für Klarheit und Transparenz. Das 
Sonnensegel von Günther Behnisch (1968-69) ergänzt dieses Ensemble von 
Architekturen für eine neue, demokratische Gesellschaft.



• Sonntag, 27.10.2019, 15.00 – 16.30 Uhr „Kunst im Westfalenpark“
Treffpunkt: Eingang Florianstraße
In Kooperation mit der Veranstaltungsreihe „Kunst im öffentlichen Raum“ des 
Museums für Kunst und Kulturgeschichte lädt der Freundeskreis alle 
Interessierten zu einem fachkundig begleiteten Spaziergang ein. 
Kunsthistorikerin Simone Rikeit führt Sie zu einer Vielzahl von Kunstwerken, 
die im Westfalenpark beheimatet sind und die die Entwicklung von Kunst im 
öffentlichen Raum bereits von 1894 an bis heute eindrucksvoll widerspiegeln.

• Samstag, 16.11.2019, 14.30 – 16.30 Uhr 
Treffpunkt: Kaiser-Wilhelm-Denkmal am Kaiserhain
„Was für eine Geschichte! Und was für Geschichten …“ 60 Jahre 
Westfalenpark und 125 Jahr Kaiserhain.
Zum letzten Mal in diesem Jubiläumsjahr lädt Freundeskreismitglied Rüdiger 
Wulf Sie auf zu einem unterhaltsamen, interessanten Rundgang auf den 
Spuren der Parkgeschichte ein.

Die Teilnahme an allen drei Veranstaltungen ist kostenfrei, zu zahlen ist nur der 
Parkeintritt.

Und was gibt es Neues zum 
Teehaus? Sehen Sie selbst! Wir 
freuen uns sehr, es tatsächlich 
zu schaffen, in diesem Jahr 
unser ehrgeiziges Bauprojekt unser ehrgeiziges Bauprojekt 
fertig zu stellen und dem 
Westfalenpark als „Geschenk“ 
des Freundeskreises den Ersatz 
für das alte Teehaus zu 
überreichen (Foto: Wenske). 

Doch noch sind die Bauhandwerker fleißig dabei, Restarbeiten zu erledigen und 
anschließend das Fundament zu bauen. Sobald es etwas Aktuelles gibt oder unser 
Plan für ein tolles Einweihungsfest konkreter geworden ist, erhalten Sie nähere Plan für ein tolles Einweihungsfest konkreter geworden ist, erhalten Sie nähere 
Infos und weitere Details.

Ihre Monika Greve und der Vorstand vom Freundeskreis Westfalenpark e.V


